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e
n

tsch
u
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t

A
ufgrund der C

orona-P
andem

ie w
urden die nötigen S

chutz- und H
ygienem

aßnahm
en

eingehalten und alle Tische und S
tühle m

it ausreichendem
 S

icherheitsabstand aufge-
s
te

llt.
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g
e
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rd
n
u
n
g
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Ö
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n
tlich

e
r T

e
il

1 B
egrüßung, Feststellung der form

-und fristgerechten Ladung sow
ie der B

eschlussfä-
h
ig

k
e
it

2
Ä

nderungen zur Tagesordnung

3 B
estätigung des P

rotokolls vom
 03.06.2020 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich ge-
fa

s
s
te

n
 B

e
s
c
h
lü

s
s
e
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4
B

ericht der B
ürgerm

eisterin

5
B

ürgerfragestunde

6
M

itteilungen und A
nfragen der S

tadtvertreter

7 Antragstellung auf Zuw
endung aus dem

 Strategiefonds des Landes M
V für die O

rts-
feuerwehren Som

m
ersdorf und W

ollin-Friedefeld für Dienst- und Schutzbekleidung
V

orlage: B
V

/19-2020-363

8 Beschluss über die Teileinziehung des ländlichen W
eges Storkow

 - N
adrensee gem

äß
§ 9 des S

traßen-und W
egegesetzes M

V
V

orlage: B
V

/19-2020-372

9 Bebauungsplan N
r. 7 "D

eputantenbruch" der Stadt Penkun nach § 13a BauG
B

hier: erneuter Beschluss über die Abwägung der eingegangenen Stellungnahm
en der

berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der betroffenen
Ö

ffentlichkeit sowie erneuter Satzungsbeschluss
V

orlage: B
V

/19-2020-371

10 Bebauungsplan Nr. 8 "W
ohnen am

 W
artiner W

eg" der Stadt Penkun nach § 1 3b
B

a
u
G

B
hier: erneuter Beschluss über die Abwägung der eingegangenen Stellungnahm

en der
berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der betroffenen
Ö

ffentlichkeit sow
ie erneuter Satzungsbeschluss

V
orlage: B

V
/19-2020-370

Ö
ffentlicher T

eil

zu 1 Begrüßung, Feststellung der form
-und fristgerechten Ladung sowie der Beschluss-

fä
h

ig
ke

it

Frau Zibell eröffnet die Sitzung, stellt die form
- und fristgerechte Ladung sowie die Be-

schlussfähigkeit m
it neun Anw

esenden fest.

z
u
 2

Ä
nderungen zur Tagesordnung

Die Tagesordnung wird im
 nichtöffentlichen wir folgt erweitert:

TO
P

 28 B
eschluss über die E

rhöhung einer B
elastungsvollm

acht
T

O
P

 29 A
ufhebung eines B

eschlusses

Der Punkt „M
itteilungen und Anfragen" verschiebt sich som

it auf TO
P 30.

S
l/19-19-2020-80

S
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 d
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e
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a
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e
 d

e
r n

ich
t ö

ffe
n
tlich

g
e

fa
sste

n
 B

e
sch

lü
sse

Zum
 P

rotokoll vom
 03.06.2020 gibt es keine Ä

nderungen oder E
rgänzungen.

D
ie B

ürgerm
eisterin verliest die nicht öffentlich gefassten B

eschlüsse:

B
V

/1
9

-2
0

2
0

-3
5

2
 A

b
sch

lu
ss e

in
e

r V
e

re
in

b
a

ru
n

g
 fü

r e
in

e
G

rundstücksm
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für ein „Energiecoaching" w
urde die Stadt Penkun ausgew

ählt
o dies ist für das Pflegeheim

, die Schulen und die W
ohnungen der W

ohnungs-
gesellschaft relevant

o die E
nergiem

engen w
erden analysiert und aufbereitet

am
 24.06.2020fand die G

esellschafterversam
m

lung der PenkunerW
ohnungsgesell-

s
c
h

a
ft s

ta
tt

seit dem
 01.07.2020 sind w

ieder E
in-E

uro-Jobber beschäftigt

Herr Klänham
m

er inform
iert, dass ein Entschuldungsantrag vorbereitet wird (ca. 1,2 M

io.
Euro können erlassen w

erden). Er geht außerdem
 auf die H

aushaltssituation ein und infor-
m

iert, dass er keine w
eitere S

teuererhöhung unterstützt.

z
u
 5

B
ürgerfragestunde

Frau G
urke bedankt sich für die W

iederherstellung der Bankette (Stettiner C
haussee). Sie

m
öchte erreichen, dass der Blitzer auch auf H

öhe der Straße „Buschbrück" aufgestellt w
ird,

u
m

 R
a

se
r zu

 e
rfa

sse
n

.

Frau Siegfried-H
oy fragt an, w

ann ihr Sohn das Bauland käuflich erw
erben kann.

•^ Frau Zibell erklärt, dass der Vertrag bereits bei der N
otarin vorliegt.

H
err Beiersdorff fragt an, ob eine Erw

eiterung des W
indfeldes Penkun geplant ist und ob

dazu w
eitere G

rundstücke einbezogen w
erden.

•^ D
azu gibt es keine einheitlichen A

ussagen.

Herr Radant geht erneut auf die sehr starke G
eruchsbelästigung in der Straße „Stettiner Tor"

ein. Die Kohlefilter m
üssen wieder gewechselt werden. Eine Info an den W

AL soll erfolgen.
v. O

rd
n
u
n
g
sa

m
t

W
eiterhin stellt er fest, dass m

it der Planung der Straße keine Erneuerung derAbw
asser-

schächte/A
bw

asserleitungen geplant ist.

Durch die Feuerwehr m
usste eine Ölspur (Kirchenfeld bis Friedefeld) beseitigt werden. Hier-

zu fragt H
err G

eiger nach dem
 aktuellen Sachstand.

•» Ursache für die Ö
lspur war eine defekte Hydraulikleitung. Der Verursacher ist be-

k
a
n
n
t.

Herr Ehrke fragt nach der Nachkontrolle im
 Zusam

m
enhang m

it dem
 Breitbandausbau.

•» G
em

einsam
 m

it der O
rtsteilvertretung w

erden Teilbereiche abgenom
m

en.

Herr Klänham
m

er stellt fest, dass zwischen Neuhof und Kirchenfeld Leitungen in die Banket-
te verlegt wurden und nur m

it Recycling wieder verfüllt werden. Das ist seiner Auffassung
n

a
ch

 n
ich

t a
u

sre
ich

e
n

d
.

Herr Pigor kritisiert erneut den Eingang des Friedhofes in Penkun.
•» Frau Zibell erklärt ihm

, dass Angebote für einen Zaun und den Eingang eingeholt
w

urden und die A
usschreibungen laufen.

•^ D
ie alte Trauerhalle ist ebenfalls sanierungsbedürftig.

Für den Ortseingang Penkun (aus Richtung Som
m

ersdorf kom
m

end) sind Straßenreparatur-
arbeiten und Baum

pflegem
aßnahm

en erforderlich, da die M
aßnahm

e L283 offensichtlich
noch lange andauert.

•» Frau Zibell führt dazu G
espräche m

it dem
 zuständigen Straßenbauam

t.

S
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S
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z
u

 6
M

itteilungen und A
nfragen der S

tadtvertreter

H
err R

adant inform
iert, dass der S

chulgarten für die R
egionale S

chule eingerichtet w
urde.

D
er Z

ustand ist allerdings nicht zufriedenstellend.

Zum
 B

auvorhaben „S
tettiner Tor" inform

iert er, dass B
augrunduntersuchungen durchgeführt

w
urden. P

roblem
atisch w

ar allerdings, dass die M
itarbeiter der Firm

a keine U
nterlagen zu

den Leitungen etc. hatten.
•^ E

ine P
rüfung hat zu erfolgen, v. B

auam
t

H
err G

eiger inform
iert, dass eine P

erson m
it einem

 P
kw

 (S
chw

eriner K
ennzeichen) in W

ollin
unterw

egs w
ar und die W

anderw
ege kontrolliert hat. D

arüber hatte niem
and K

enntnis.

H
err E

hrke fragt nach dem
 S

achstand des S
challschutzgutachtens an der A

 11 (H
öhe R

a-
d
e
w

itz
).

•^ F
rau Z

ibell inform
iert über die beabsichtigten M

essungen im
 S

eptem
ber 2020.

H
e

rr R
o

th
e

 ste
llt fe

st, d
a

ss d
ie

 R
isse

 in
 d

e
r S

tra
ß

e
 n

a
ch

 F
rie

d
e

fe
ld

 se
it d

re
i Ja

h
re

n
 b

e
ka

n
n

t
sind und bisher nichts dagegen getan w

urde, v. O
rdnungsam

t

zu 7 A
ntragstellung auf Z

uw
endung aus dem

 S
trategiefonds des Landes M

V
 für die O

rts-
feuerw

ehren S
om

m
ersdorf und W

ollin-F
riedefeld für D

ienst- und S
chutzbekleidung

V
orlage: B

V
/19-2020-363

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

D
ie S

tadt P
enkun hat die M

öglichkeit einen A
ntrag auf Z

uw
endung aus dem

 S
onderverm

ö-
gen „S

trategiefonds des Landes M
V

" im
 R

ahm
en einer P

rojektförderung in H
öhe von

20.000,00€ für D
ienst- und S

chutzbekleidung zu stellen.
D

ie Z
uw

endung soll für die B
eschaffung von D

ienst- und S
chutzbekleidung im

 R
ahm

en des
angem

eldeten B
edarfs der H

aushaltsplanung genutzt w
erden.

F
ür die A

ntragstellung ist ein B
eschluss der S

tadtvertretung P
enkun erforderlich.

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

D
ie F

inanzierung erfolgt von der H
aushaltsstelle 1.2.6.05.56150000 A

ufw
endungen für

D
ienst- und S

chutzkleidung, persönliche A
usrüstungsgegenstände, hier stehen 26.273,31€

zu
r V

e
rfü

g
u

n
g

.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

Frau Zibell erläutert die V
orlage und berichtet, dass die Feuerw

ehr bereits 20.000,00 € erhal-
ten hat. N

un w
erden auch S

om
m

ersdorf und W
ollin finanzielle M

ittel zur V
erfügung gestellt.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
fl:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt die A

ntragstellung auf Zuw
endung aus dem

 S
onder-

verm
ögen „S

trategiefonds des Landes M
V

" im
 R

ahm
en einer P

rojektförderung in H
öhe von

20.000,00€ für D
ienst- und S

chutzbekleidung für die O
rtsfeuerw

ehren S
om

m
ersdorf und

W
o

llin
-F

rie
d

e
fe

ld
 zu

 ste
lle

n
.
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zu 8 Beschluss über die Teileinziehung des ländlichen W
eges Storkow

 - N
adrensee ge-

m
aß § 9 des S

traßen-und W
egegesetzes M

V
V

orlage: B
V

/19-2020-372

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

Die Stadt Penkun beabsichtigt die Teileinziehung des ländlichen W
eges Storkow - Nadren-

see (An der Autobahn) m
it einem

 Verbot für Fahrzeuge über 7,5 t G
esam

tgew
icht - landw

irt-
schaftliche Fahrzeuge frei. W

eiterhin soll die zulässige H
öchstgeschw

indigkeit 70 km
/ h be-

tragen. D
ie N

utzung der S
traße ist derzeit nicht begrenzt.

D
er Straßenbaulastträger, hier die Stadt Penkun, ist verkehrssicherungspflichtig und dam

it
für die U

nterhaltung verantw
ortlich (Baum

pflege, R
eparaturen, W

iederherstellung Bankette).
Da der ländliche W

eg auch die G
em

arkung Nadrensee betrifft, ist die Zustim
m

ung der G
e-

m
einde als angrenzende G

em
einde erforderlich. D

ie G
em

einde hat ihre Zustim
m

ung erteilt.
G

em
äß dem

 Schreiben des W
irtschaftsm

inisterium
s M

V vom
 19.02.1998 sollte die Nutzung

des ländlichen W
eges nur für den land-und forstwirtschaftlichen Verkehr zugelassen werden.

W
enn ländliche W

ege darüber hinaus befahren werden m
üssen, sind für den zusätzlichen

Verkehr Tonnenbegrenzungen und eine H
erabsetzung der zulässigen H

öchstgeschw
indig-

keit zum
 S

chutz der W
ege zulässig.

D
ie G

enehm
igung der U

nteren Straßenaufsichtsbehörde ist Voraussetzung.

Es handelt sich dabei um
 folgende Flurstücke der G

em
arkung Storkow

:
F

lur 5 F
ist. 1/6und2/1

F
lur 4 F

ist. 12 und 13/3

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

k
e
in

e

D
is

k
u

s
s
io

n
:

Frau Zibell begründet die V
orlage.

Herr Klänham
m

er ist dagegen, dass die W
irtschaft auf diese W

eise beeinträchtigt wird.

H
err G

eiger geht auf das Schreiben des W
irtschaftsm

inisterium
s M

-V ein.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

la
g

:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt die Teileinziehung des ländlichen W

eges Storkow -
Nadrensee m

it der Festsetzung der Tonnenbegrenzung für Fahrzeuge bis 7,5 t - landwirt-
schaftlicher Verkehr frei. D

ie H
öchstgeschw

indigkeit w
ird auf 70 km

/ h begrenzt.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

: 6
 N

e
in

: 2
E

nthaltungen: 1

zu 9 Bebauungsplan Nr. 7 "Deputantenbruch" der Stadt Penkun nach § 13a BauG
B

hier: erneuter Beschluss über die Abwägung der eingegangenen Stellungnahm
en

der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der betroffe-
nen Ö

ffentlichkeit sow
ie erneuter Satzungsbeschluss

V
orlage: B

V
/19-2020-371

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
Die Stadtvertretung Penkun hat am

 06.06.2018 durch Beschluss das Verfahren zurAufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Deputantenbruch" nach §13a BauG

B eingeleitet.
Dem

 Entwurf (Stand: Juni 2019) wurde durch Beschluss der Stadtvertretung am
 07.08.2019

zugestim
m

t und dieser zur A
uslegung bestim

m
t.
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D
er E

ntw
urf des B

ebauungsplanes N
r. 7 „D

eputantenbruch" nach § 13a B
auG

B
 (S

tand: Juni
2019) hat vom

 09.09.2019 - 09.10.2019 öffentlich ausgelegen. D
ie betroffenen B

ehörden,
sonstigen Träger öffentlicher B

elange und N
achbargem

einden w
urden m

it S
chreiben vom

28.08.2019 beteiligt und zur A
bgabe einer S

tellungnahm
e aufgefordert.

D
ie vorgetragenen A

nregungen der B
ehörden und Träger öffentlicher B

elange sow
ie der

Ö
ffentlichkeit sind im

 beiliegenden Abw
ägungsm

aterial zusam
m

engestellt.

Im
 E

rgebnis der A
bw

ägung der S
tellungnahm

en zum
 E

ntw
urf (S

tand: Juni 2019) sow
ie der

Stellungnahm
en der Ö

ffentlichkeit w
urde die Planung redaktionell überarbeitet und eine ge-

nehm
igungsfähige P

lanfassung - S
atzung (S

tand: Februar 2020) erstellt. D
er A

bw
ägungs-

und S
atzungsbeschluss w

urde am
 04.03.2020 gefasst.

A
ufgrund erheblicher Ä

nderungen in der S
atzung, w

elche durch die S
tadtvertretung im

 Zuge
des S

atzungsbeschlusses festgelegt w
urden, hat die B

ürgerm
eisterin der S

tadt P
enkun m

it
S

chreiben vom
 17.03.2020 W

iderspruch gegen den A
bw

ägungs- und S
atzungsbeschluss

e
in

g
e
le

g
t.

E
s erfolgte ein neuer A

bw
ägungs- und S

atzungsbeschluss am
 06.05.2020.

A
ufgrund eines H

inw
eises des Landkreises V

orpom
m

ern-G
reifsw

ald w
urde ein F

orm
fehler

fe
stg

e
ste

llt.

D
er A

bw
ägungs-und S

atzungsbeschluss w
urde am

 03.06.2020 aufgehoben. E
s w

urde über
den Entw

urf (Stand: Juni 2020) und die Beteiligung der betroffenen Ö
ffentlichkeit nach § 13

A
b

s. 2
 N

r. 2
 H

a
lb

sa
tz 1

 B
a

u
G

B
 b

e
sch

lo
sse

n
.

D
ie betroffene Ö

ffentlichkeit (B
auherren für ein E

infam
ilienhaus) w

urde m
it S

chreiben vom
04.06.2020 beteiligt und zur A

bgabe einer S
tellungnahm

e aufgefordert.

D
ie vorgetragenen A

nregungen der B
ehörden und Träger öffentlicher B

elange sow
ie der

Ö
ffentlichkeit sind im

 beiliegenden A
bw

ägungsm
aterial zusam

m
engestellt. V

on der betroffe-
nen Ö

ffentlichkeit ist keine S
tellungnahm

e eingegangen.

E
s w

urde eine genehm
igungsfähige P

lanfassung - S
atzung (S

tand: Juni 2020) erstellt.
D

as A
bw

ägungsergebnis ist m
itzuteilen und die beschlossene S

atzung zur G
enehm

igung bei
der höheren V

erw
altungsbehörde einzureichen.

F
in

a
n
z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u
n
g
e
n
:

k
e

in
e

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

1. D
ie w

ährend der B
eteiligung zum

 E
ntw

urf des B
ebauungsplanes N

r. 7 „D
eputantenbruch"

nach § 13a B
auG

B
 (S

tand: Juni 2019) vorgebrachten S
tellungnahm

en der B
ehörden und

sonstigen Träger öffentlicher B
elange sow

ie der Ö
ffentlichkeit hat die S

tadtvertretung unter-
einander und gegeneinander gerecht abgew

ogen und m
it folgendem

 E
rgebnis geprüft (siehe

A
nlage 1). V

on den N
achbargem

einden w
urden keine A

nregungen vorgebracht.
V

on der betroffenen Ö
ffentlichkeit gem

. § 13 A
bs. 2 N

r. 2 H
albsatz 1 B

auG
B

 ist keine S
tel-

lungnahm
e zum

 E
ntw

urf des B
ebauungsplanes N

r. 7 „D
eputantenbruch (S

tand: Juni 2020)
e

in
g

e
g

a
n

g
e

n
.

2. D
ie S

tellungnahm
en der B

ehörden und sonstigen Träger öffentlicher B
elange sow

ie der
Ö

ffentlichkeit w
urden von der Stadtvertretung geprüft und w

erden abgew
ogen.

D
as Ergebnis der Prüfung im

 Einzelnen w
ird als Anlage 1 zum

 Beschluss genom
m

en.
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange und die betroffene Öffentlichkeit, soweit sie Stellungnahm

en m
it

Hinweisen und Anregungen zur Planung abgegeben haben, von diesem
 Ergebnis m

it Anga-
be der G

ründe in K
enntnis zu setzen.

4. Die Stadtvertretung Penkun beschließt gem
äß § 10 Abs. 1 BauG

B den Bebauungsplan
Nr. 7 „Deputantenbruch" nach § 13a BauG

B in der Planfassung vom
 Juni 2020 als Satzung

(Anlage 2) und billigt die dazugehörige Begründung m
it ihrer Anlage in der Fassung von Juni

2020 (A
nlage 3).

5. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 7 „Deputantenbruch" nach §13a
BauG

B zur G
enehm

igung bei der höheren Verwaltungsbehörde gem
äß § 10 Abs. 2 BauG

B
e

in
z
u

re
ic

h
e

n
.

A
b

s
tim

m
u

n
a

s
e

rg
e

b
n

is
:

J
a

:
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N

e
in

:
 
0

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0

zu 10 Bebauungsplan N
r. 8 "W

ohnen am
 W

artinerW
eg" der Stadt Penkun nach § 13b

B
a
u
G

B
hier: erneuter Beschluss über die Abw

ägung der eingegangenen Stellungnahm
en

der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der betroffe-
nen Ö

ffentlichkeit sow
ie erneuter S

atzungsbeschluss
V

orlage: B
V

/19-2020-370

A
ufgrund des M

itw
irkungsverbotes (gem

. § 24 K
V

 M
V

) nim
m

t H
err M

aiw
ald im

 Zu-
s
c
h

a
u

e
rb

e
re

ic
h

 P
la

tz
.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

Die Stadtvertretung Penkun hat am
 03.04.2019 durch Beschluss das Verfahren zurAufstel-

lung des Bebauungsplanes Nr. 8 „W
ohnen am

 W
artinerW

eg" nach §13b BauGB eingeleitet.

Dem
 Entwurf (Stand: O

ktober 2019) wurde durch Beschluss der Stadtvertretung am
06.11.2019 zugestim

m
t und dieser zur Auslegung bestim

m
t.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 8 „W
ohnen im

 W
artiner W

eg" nach § 13b BauGB
(Stand: Oktober 2019) hat vom

 17.12.2019 - 17.01.2019 öffentlich ausgelegen. Die betroffe-
nen Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Nachbargem

einden wurden m
it

Schreiben vom
 29.11.2019/13.12.2019 beteiligt und zur Abgabe einer Stellungnahm

e aufge-
fo

rd
e

rt.

Die vorgetragenen Anregungen der Behörden und Träger öffentlicher Belange sowie der
Ö

ffentlichkeit sind im
 beiliegenden Abwägungsm

aterial zusam
m

engestellt.

Die Katastergrundlage wurde auf Basis der Teilungsverm
essung vom

 Novem
ber 201 9 geän-

d
e

rt.

Im
 Ergebnis der Abwägung der Stellungnahm

en zum
 Entwurf (Stand: Oktober 2019)sowie

der Stellungnahm
en der Öffentlichkeit wurde die Planung redaktionell überarbeitet und eine

genehm
igungsfähige Planfassung - Satzung (Stand: Februar 2020) erstellt. DerAbwä-

gungs- und Satzungsbeschluss wurde am
 04.03.2020 gefasst. Der Bebauungsplan Nr. 8

„W
ohnen am

 W
artinerW

eg" wurde beim
 Landkreis Vorpom

m
ern-Greifswald zur Genehm

i-
gung eingereicht.

Aufgrund eines Form
fehlers wurde die G

enehm
igung der Satzung versagt.

DerAbwägungs-und Satzungsbeschluss wurde am
 03.06.2020 aufgehoben. Es wurde über

den Entwurf (Stand: Juni 2020) und die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit nach § 13
A

bs. 2 N
r. 2 H

albsatz 1 B
auG

B
 beschlossen.

S
l/19-19-2020-80

S
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D
ie betroffene Ö

ffentlichkeit (2 Bauherren) w
urde m

it Schreiben vom
 04.06.2020 beteiligt

und zur A
bgabe einer S

tellungnahm
e aufgefordert.

D
ie vorgetragenen A

nregungen der B
ehörden und Träger öffentlicher B

elange sow
ie der

Ö
ffentlichkeit und der betroffenen Ö

ffentlichkeit sind im
 beiliegenden Abw

ägungsm
aterial

zu
sa

m
m

e
n

g
e

ste
llt.

E
s w

urde eine genehm
igungsfähige P

lanfassung - S
atzung (S

tand: Juni 2020) erstellt.
D

as A
bw

ägungsergebnis ist m
itzuteilen und die beschlossene S

atzung erneut zur G
enehm

i-
gung bei der höheren V

erw
altungsbehörde einzureichen.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
k
e

in
e

D
is

k
u

s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

1. D
ie w

ährend der B
eteiligung zum

 E
ntw

urf des B
ebauungsplanes N

r. 8 „W
ohnen am

 W
ar-

tinerW
eg" nach § 13b B

auG
B

 (S
tand: O

ktober 2019) vorgebrachten S
tellungnahm

en der
B

ehörden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange sow
ie der Ö

ffentlichkeit hat die S
tadt-

V
ertretung untereinander und gegeneinander gerecht abgew

ogen und m
it folgendem

 E
rgeb-

nis geprüft: (siehe A
nlage 1). V

on den N
achbargem

einden w
urden keine A

nregungen vorge-
b
ra

c
h
t.

D
ie Stadtvertretung hat ebenfalls die eingegangenen Stellungnahm

en der betroffenen Ö
f-

fentlichkeit gem
. § 13 A

bs. 2 N
r. 2 H

albsatz 1 B
auG

B
 untereinander und gegeneinander ge-

recht abgew
ogen und m

it folgendem
 E

rgebnis geprüft (A
nlage 1).

2. D
ie S

tellungnahm
en der B

ehörden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange sow
ie der

Ö
ffentlichkeit und die S

tellungnahm
en der betroffenen Ö

ffentlichkeit w
urden von der S

tadt-
V

ertretung geprüft und w
erden abgew

ogen.
D

as E
rgebnis der P

rüfung im
 E

inzelnen w
ird als A

nlage 1 zum
 B

eschluss genom
m

en.

3. D
ie Verw

altung w
ird beauftragt, die Ö

ffentlichkeit sow
ie die Behörden und sonstigen Trä-

ger öffentlicher Belange und die betroffene Ö
ffentlichkeit, sow

eit sie Stellungnahm
en m

it
H

inw
eisen und Anregungen zur Planung abgegeben haben, von diesem

 Ergebnis m
it Anga-

b
e

 d
e

r G
rü

n
d

e
 in

 K
e

n
n

tn
is

 z
u

 s
e

tz
e

n
.

4. D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t gem
äß

 § 10 A
bs. 1 B

auG
B

 den B
ebauungsplan

N
r. 8 „W

ohnen am
 W

artinerW
eg" nach § 13b B

auG
B

 in der P
lanfassung von Juni 2020 als

S
atzung (A

nlage 2) und billigt die dazugehörige B
egründung in der Fassung von Juni 2020

(A
n

la
g

e
 3

).

5. D
ie V

erw
altung w

ird beauftragt, den B
ebauungsplan N

r. 8 „W
ohnen am

 W
artinerW

eg"
nach § 13b B

auG
B

 zur G
enehm

igung bei der höheren V
erw

altungsbehörde gem
äß

§ 10 A
bs. 2 B

auG
B

 einzureichen.

B
e

m
e

rk
u

n
a

:

A
ufgrund des § 24 der K

om
m

unalverfassung M
-V

 haben folgende M
itglieder der S

tadtvertre-
tung w

eder an der B
eratung noch an der A

bstim
m

ung m
itgew

irkt:

H
e
rr M

a
iw

a
ld

hlerr G
rünberg (nicht anw

esend)

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a

: 7
 N

e
in

; 0
 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 1

H
e
rr M

a
iw

a
ld

 n
im

m
t w

ie
d
e
r a

n
 d

e
r S

itzu
n
g
 te

il.
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Frau Zibell beendet den öffentlichen Teil und stellt die N
ichtöffentlichkeit her.
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